
Rafting mit FARC Rebellen
Die  kolumbianische  Regierung  konnte  mit  der  FARC  ein
Friedensabkommen  vereinbaren.  Die  FARC  hatten  einen
jahrzehntelange  Bürgerkrieg  geführt.  Durch  das
Friedensabkommen wurden die Waffen niedergelegt. Nun ist es
von äusserster Wichtigkeit, diesen ehemaligen Rebellen, Arbeit
zu vermitteln.

Die Reisebranche eröffnet ihnen eine wunderbare Gelegenheit
dazu. Marcela, eine kolumbianische Künstlerin, die in Nürnberg
wirkt, erzählte mir davon: «Stephan, die Leute müssen einen
Lebensinhalt haben, die Reisebranche wird ihnen guttun!»

In dieser Zeit entdeckte ich auch den folgenden Artikel. Eine
Autorin stieg mit ehemaligen Rebellen in ein Schlauchboot:
Zeit: FARC Kämpfer für Tourismus

Diese  Rafting-Tours  gewähren  Reisenden  die  wunderbare
Aussicht, Menschen zu begegnen, die sich eine neue Zukunft
aufbauen  möchten  –  nebst  einem  unvergesslich-reizvollen
Aufenthalt in Kolumbien.

Die Webseite zur Buchung;
caguanexpeditions.co.
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Die Links innerhalb des Beitrags führen zu weiterführenden Informationen.

Die Illustration rechts unterhalb ist von «Pikisuperstar» und auf «freepik» entnommen sowie zusätzlich selbst

bearbeitet.

https://kolumbien.reisen/farc/
https://de.wikipedia.org/wiki/FARC-EP
https://de.wikipedia.org/wiki/FARC-EP
https://kunstnuernberg.de/marcela-salas-landschaften-fiktionen/
https://www.zeit.de/2021/48/kolumbien-ehemalige-farc-kaempfer-tourismus
http://caguanexpeditions.co/



